




 

Alte Nr. 149 

1478 April 24 („des neysten vridachs post Cantate“) 

Vor den Schöffen zu Xanten sowie vor dem dortigen Richter Gaedert von Bemel 

bekundet Johannes Smyt, ehemaliger Waldförster des Herzogs von Kleve, er habe 

über Goessen ingen Laet zu Xanten auf dem Markt unwahrhaftige Worte gesprochen 

(„onwairachtige woirde gegeven“). Er habe dies zu Unrecht getan und den Goessen 

gebeten, ihm zu verzeihen. Der Goessen habe die Entschuldigung angenommen. 

Original, Pergament, Schöffenamtssiegel ab. 


